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Index

L94406 Krankenanstalt Spital Steiermark

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §8;

B-VG Art131 Abs3;

KAG Stmk 1999 §3 Abs2 lita;

KAG Stmk 1999 §3 Abs3;

KAG Stmk 1999 §5;

KAG Stmk 1999 §5a;

1. AVG § 8 heute

2. AVG § 8 gültig ab 01.02.1991

1. B-VG Art. 131 heute

2. B-VG Art. 131 gültig ab 27.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024

3. B-VG Art. 131 gültig von 01.02.2019 bis 26.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

4. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2019 bis 31.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

5. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

6. B-VG Art. 131 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2002

9. B-VG Art. 131 gültig von 04.09.1999 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 194/1999

10. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1998 bis 03.09.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/1997

11. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1991 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

12. B-VG Art. 131 gültig von 28.04.1975 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 316/1975

13. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1975 bis 27.04.1975 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974

14. B-VG Art. 131 gültig von 18.07.1962 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 215/1962

15. B-VG Art. 131 gültig von 25.12.1946 bis 17.07.1962 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

16. B-VG Art. 131 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

17. B-VG Art. 131 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Rechtssatz

§ 5a Stmk KAG 1999 regelt die "Parteistellung im Errichtungsbewilligungsverfahren für Krankenanstalten" (so schon die

Überschrift) und bestimmt, dass im Verfahren zur Erteilung der Bewilligung zur Errichtung einer Krankenanstalt die
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gesetzlichen Interessenvertretung privater Krankenanstalten und betro@ener Sozialversicherungsträger sowie bei

selbstständigen Ambulatorien auch die Ärztekammer für Steiermark hinsichtlich des nach § 3 Abs. 2 lit. a und Abs. 3 zu

prüfenden Bedarfes Parteistellung im Sinne des § 8 AVG und das Recht der Beschwerde gemäß Art. 131 Abs. 3 B-VG

(alt) haben. Eine vergleichbare Regelung, die der Ärztekammer für Steiermark Parteistellung und

Beschwerdelegitimation auch im Verfahren betre@end die Betriebsbewilligung (§ 5 Stmk KAG 1999) einräumen würde,

wird im Stmk KAG 1999 nicht getro@en. Daraus folgt, dass eine Beschwerdelegitimation der Ärztekammer für

Steiermark nur im Errichtungsbewilligungsverfahren besteht: Dies ergibt sich nicht nur aus dem Wortlaut des § 5a Abs.

1 Stmk KAG 1999, der in seiner Terminologie auf "Errichtungsbewilligungsverfahren" für Krankenanstalten abstellt,

sondern auch aus der systematischen Stellung der in Rede stehenden Bestimmungen, die zwischen dem Verfahren zur

Errichtungsbewilligung (§ 5) und dem zur Erteilung der Betriebsbewilligung (§ 5a) unterscheiden.Paragraph 5 a, Stmk

KAG 1999 regelt die "Parteistellung im Errichtungsbewilligungsverfahren für Krankenanstalten" (so schon die

Überschrift) und bestimmt, dass im Verfahren zur Erteilung der Bewilligung zur Errichtung einer Krankenanstalt die

gesetzlichen Interessenvertretung privater Krankenanstalten und betro@ener Sozialversicherungsträger sowie bei

selbstständigen Ambulatorien auch die Ärztekammer für Steiermark hinsichtlich des nach Paragraph 3, Absatz 2, Litera

a und Absatz 3, zu prüfenden Bedarfes Parteistellung im Sinne des Paragraph 8, AVG und das Recht der Beschwerde

gemäß Artikel 131, Absatz 3, B-VG (alt) haben. Eine vergleichbare Regelung, die der Ärztekammer für Steiermark

Parteistellung und Beschwerdelegitimation auch im Verfahren betre@end die Betriebsbewilligung (Paragraph 5, Stmk

KAG 1999) einräumen würde, wird im Stmk KAG 1999 nicht getro@en. Daraus folgt, dass eine Beschwerdelegitimation

der Ärztekammer für Steiermark nur im Errichtungsbewilligungsverfahren besteht: Dies ergibt sich nicht nur aus dem

Wortlaut des Paragraph 5 a, Absatz eins, Stmk KAG 1999, der in seiner Terminologie auf

"Errichtungsbewilligungsverfahren" für Krankenanstalten abstellt, sondern auch aus der systematischen Stellung der in

Rede stehenden Bestimmungen, die zwischen dem Verfahren zur Errichtungsbewilligung (Paragraph 5,) und dem zur

Erteilung der Betriebsbewilligung (Paragraph 5 a,) unterscheiden.
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